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Noch kurze Zeit, dann ists vorbei das Jahr - was hats gebracht?
Pech und Erfolg, von allem was, meist anders als gedacht.
Wie wird s im neuen Jahr nun sein? Lasst nicht nur Schicksal walten,
mit Kraft und Mut und Zuversicht kann man es gut gestalten.
M. Remmel 1960
Liebe Einwohner und Gäste unserer Gemeinde !
Die Zeit der Hektik und des Suchens nach den passenden Geschenken für Weihnachten hat bereits begonnen.
Dies ist das Zeichen dafür, dass wieder der letzte Monat des Jahres begonnen hat. Für die „etwas“ Älteren unter
uns ist das Jahr wieder viel zu schnell vergangen. Anders ist es bei unseren Kindern, die noch die Schule
besuchen. Für diese vergeht eine Woche meist viel zu langsam.
Egal aus welcher Sicht wir die Zeit betrachten, das Wichtigste für uns ist die Gesundheit. Im Alltag werden oft
die eigenen Wünsche hinter die Interessen anderer gestellt.
Zu Weihnachten hat man die Gelegenheit sich und der Familie so manchen Wunsch zu erfüllen. Ich hoffe, dass
auch bei Ihnen alle Weihnachtswünsche in Erfüllung gehen und Sie nicht zu den vielen Beschenkten gehören,
die nach dem Fest die Kaufhäuser füllen, um das nicht passende Geschenk umzutauschen. Nutzen Sie diese Zeit
lieber für besinnliche Stunden im Kreise Ihrer Familien oder entfliehen Sie den hektischen Tagen und machen
Urlaub in der Ferne.
Ich wünsche Ihnen für die bevorstehenden Festtage und den Jahreswechsel vor allem Gesundheit, ruhige Tage
und ein hoffentlich schönes und erfolgreiches Jahr 2014.
Matthias Kauerauf, Bürgermeister
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Veröffentlichungen von Beschlüssen aus
den Gemeinderatssitzungen
Beschluss 024/022/13
Beschluss zur Klage gegen eine Ersatzvornahme durch
die Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises Leipzig
(Projektauftrag Doppik)
Beschluss 025/022/13
Beschluss zur Beauftragung des Rechtsanwaltsbüros
KMR Kiesgen-Millgramm mit der Vertretung im Wider-
spruchsverfahren gegen den Ablehnungsbescheid der
Rechtsaufsichtsbehörde zur Freistellung von der Ein-
führung der Doppik für das HHJ 2013
Beschluss 027/022/13
Beschluss zu außerplanmäßigen Ausgaben im Rahmen
der vorläufigen Haushaltsführung 2013 für den Geh-
wegbau an der Kreisstraße 8351 Ortsdurchfahrt Groß-
buch
Beschluss 028/022/13
Beschluss zu außerplanmäßigen Ausgaben im Rahmen
der vorläufigen Haushaltsführung  2013 für das Erstel-
len eines Bausachverständigengutachtens Bahnhof-
straße 2, 04668 Otterwisch (Korrektur des GMR-Be-
schlusses 006/022/13 vom 19.02.2013) - Ablehnung
Beschluss 029/022/13
Zustimmung des Gemeinderates zu den Gesamtaus-
gaben für die Maßnahme „Gebäudemanagement für
Wohn- und Geschäftsgrundstücke – Unterhaltung der
Grundstücke und baulichen Anlagen „Abriss Bahnhof-
straße 2“ 
Beschluss 031/022/13
Zustimmung zur unbefristeten Niederschlagung von
Forderungen
Beschluss 032/022/13
Beschluss zur Änderung eines bestehenden befristeten
Arbeitsvertrages – Verlängerung bis 30.09.2014 
Beschluss 033/022/13
Beschluss zur Vergabe der Baumaßnahme „Installation
einer Hausalarmanlage“
Beschluss 036/022/13
Beschluss zu überplanmäßigen Ausgaben im Rahmen
der vorläufigen Haushaltsführung 2013 betreffend zu-
sätzlicher Reparaturkosten Bauhofgeräte
Beschluss 037/022/13
Eilentscheidung des Bürgermeisters der Gemeinde 
Otterwisch am 24.10.2013 betreffend Umschuldung
eines Kommunaldarlehens
Beschluss 039/022/13
Beschluss zur Änderung von 2 befristeten Arbeitsver-
trägen - Verlängerung bis 31.12.2014
Beschluss 040/022/13
Beschluss über die Vergabe einer Reparaturleistung
FFW-Fahrzeug 
Von den Gemeinderatssitzungen berichtet
Gemeinderatssitzung vom 10.09.2013
Zu Beginn der Gemeinderatssitzung informierte der
Bürgermeister gemeinsam mit der anwesenden
Rechtsanwältin, Frau Kiesgen-Millgramm, die Gemein-
deräte über anhängige Rechtsbehelfs- und Klagever-
fahren der Gemeinde Otterwisch. In diesem Zusam-
menhang wies er darauf hin, dass er aufgrund der ein-
seitigen Berichterstattung in der LVZ in Bezug auf die
laufenden Verfahren "Auflösung der Verwaltungsge-
meinschaft Bad Lausick / Otterwisch" - Eingliederung
der Gemeinde Otterwisch nach Grimma - die Klagebe-
gründung der Gemeinde auf der Homepage der Ge-
meinde Otterwisch veröffentlichen wird. 
Bezüglich der laufenden Verfahren "Projektauftrag
Doppik" bzw. "Freistellung von der Einführung der
Doppik" verwies die Rechtsanwältin auf dafür erforder-
liche Gemeinderatsbeschlüsse. Die anwesenden Ge-
meinderäte kamen den Hinweisen der Rechtsanwältin
nach und fassten nachträglich die für die Verfahren er-
forderlichen Beschlüsse. 
Die von der erfüllenden Gemeinde (Bad Lausick) vor-
gelegte Beschlussvorlage "Festlegung der Schlüssel-
produkte für die doppische Haushaltsplanung" wurde
aufgrund des anhängigen Verfahrens  beim Landrat-
samt durch den Gemeinderat zurückgestellt. 
Der von der erfüllenden Gemeinde (Stadt Bad Lausick)
vorgelegte Haushaltsplanentwurf 2013  musste von
den Gemeinderäten als nicht genehmigungsfähig zu-
rückgewiesen werden. Eine Überarbeitung des Haus-
haltsplanes macht sich dringend notwendig, da bei der
Prüfung  festgestellt wurde, dass dieser  unvollständig
ist und zudem einen hohen Fehlbetrag ausweist. Ursa-
chen dafür sind u.a. eingestellte Investitionen, die im
Vorfeld mit der Gemeindeverwaltung so nicht abge-
stimmt waren. 
Entsprechend den gesetzlichen Vorgaben informierte
der Bürgermeister  die Gemeinderäte über wesentliche
Abweichungen zum Haushaltsplan 2013. Die Bericht-
erstattung wurde den Gemeinderäten in schriftlicher
Form übergeben. 
In der Septembersitzung wurde die Diskussion über die
zukünftige Nutzung der Flurstücke Bahnhofstraße 2
und Spielplatzgelände Bahnhofstraße weiter vertieft.
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Es wurde festgehalten, dass die umliegenden Anwoh-
ner mit in die zukünftige Planung einbezogen werden
sollen. Vorschläge zur Nutzung und Gestaltung dieser
Flächen nimmt die Gemeindeverwaltung entgegen.
Aufgrund der verschiedenen Standpunkte zur Planung
eines neuen Spielplatzes  vertagte der Gemeinderat die
Beratung zum Thema auf einen späteren Zeitpunkt. Es
wurde jedoch festgehalten, dass die Finanzierung
eines solchen Vorhabens zum größten Teil nur durch
Spenden erfolgen kann, da in der Gemeindekasse da-
für die entsprechenden finanziellen Mittel fehlen (siehe
Spendenaufruf Homepage).
Gemeinderatssitzung vom 15. Oktober 2013
In der Oktobersitzung stimmte der Gemeinderat über
die Vergabe der Baumaßnahme "Installation einer 
Hausalarmanlage" in der Kita "Sonnenschein" ab. Der
Auftrag ging an den wirtschaftlich günstigsten Anbieter.
Die von der erfüllenden Gemeinde vorgelegten Be-
schlussvorlagen zur Umschuldung bzw. Prolongation
eines Kommunalkredites wurden durch den Gemein-
derat unter dem Vorbehalt einer nachträglichen Prü-
fung durch die Rechtsaufsichtsbehörde beschlossen.
Der Gemeinderat beauftragte den Bürgermeister unter
dem Aspekt der Wirtschaftlichkeit die Kreditlaufzeiten
5 Jahre / 10 Jahre prüfen zu lassen. Sollte sich eine
Kreditlaufzeit über 10 Jahre für die Gemeinde als wirt-
schaftlicher erweisen, sind neue Angebote einzuholen.
Im weiteren Verlauf der Oktobersitzung gab es Diskus-
sionsbedarf zum Thema "Haushaltsplan 2013". Dem
Hinweis der erfüllenden Gemeinde zur öffentlichen Be-
kanntmachung und Auslegung des Haushaltsplanes
2013 konnte durch den Gemeinderat nicht entspro-
chen werden, da bereits in der Septembersitzung der
1. Entwurf des HHPL durch den Gemeinderat als nicht
genehmigungsfähig zurückgewiesen wurde. Es muss
nunmehr festgestellt, dass unter Beachtung der ge-
setzlichen Vorschriften und Fristen zum Inkrafttreten
einer Haushaltssatzung ein genehmigter Haushaltsplan
für das Jahr 2013 nicht mehr realisierbar ist.  
Der Bürgermeister informierte die Gemeinderäte über
ein Planfeststellungsverfahren zur Errichtung und Be-
trieb einer Biogaserzeugungsanlage der Firma SMS
Betriebs-GmbH & Co.KG. Seitens der Gemeindever-
waltung ist bis Mitte November eine entsprechende
Stellungnahme abzugeben. Bereits im Vorfeld äußerte
der Bürgermeister seine Bedenken zum Standort. Er
wies besonders auf die erhebliche Belastung der kom-
munalen Straßen (Grethener Straße) und den Bereich
Spitzberg hin.  
Müllentsorgung Dezember 2013
Hausmüll
Montag, 16. Dezember 2013
Montag, 30. Dezember 2013
Gelber Sack
Dienstag, 10. Dezember 2013
Dienstag, 24. Dezember 2013 
Papier
Freitag, 06. Dezember 2013
Hurra, ich bin ein Schulkind !         
Anlässlich meiner Einschulung möchte ich
mich, auch in Namen meiner Eltern, bei
Oma’s und Opa’s, bei allen Verwandten,
Freunden, Bekannten und Nachbarn für








Termine der Friedensrichterin 2014
Die Sprechstunden finden jeweils 18:00 Uhr 
im Sitzungszimmer der FFW Otterwisch, 
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Das Einwohnermeldeamt informiert:
Veröffentlichung und Weitergabe von Daten 
Die Meldebehörde darf Parteien und Wählergruppen im
Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und
kommunalen Vertretungskörperschaften in den sechs
der Wahl vorangehenden Monaten Gruppenauskünfte
aus dem Melderegister über Familienname, Vorname,
Doktorgrade und Anschriften erteilen. 
(§ 33 Abs.1 SächsMG)
Die Meldebehörde darf Vor- und Familiennamen, Dok-
torgrade und Anschriften volljähriger Einwohner an
Adressbuchverlage bzw. Nachschlagewerke zum
Zwecke der Herausgabe solcher Werke übermitteln.
(§ 33 Abs. 3 Sächs.MG)
Sie darf  Namen, Doktorgrade, Anschriften, Tag und Art
von Ehe- und Altersjubilaren an Presse, Rundfunk oder
andere Medien zum Zwecke der Veröffentlichung über-
mitteln. 
Altersjubilare sind Einwohner, die den 70. oder einen
späteren Geburtstag begehen; Ehejubilare sind Ein-
wohner, die die goldene Hochzeit oder ein späteres
Ehejubiläum begehen. (§ 33 Abs. 2 SächsMG).
Jeder Einwohner hat das Recht, der Übermittlung bzw.
Veröffentlichung seiner Daten nach § 33 Abs. 1 bis 3
Sächs.MG zu widersprechen. Das Widerspruchsrecht
kann durch schriftliche oder persönliche Erklärung ge-
genüber der Meldebehörde ausgeübt werden. Es be-
darf dazu keiner Begründung. Die Zurücknahme des
Widerspruchs ist zu jeder Zeit möglich. Mit dem Weg-
zug des Einwohners wird die Ausübung des Wider-
spruchsrechts gegenstandslos. Am neuen Wohnort
muss eine neue Erklärung dazu abgegeben werden.
Nach § 32 Sächs. Meldegesetz können einfache
Adressauskünfte an Privatpersonen auch mittels auto-
matisierten Abrufs über das Internet erteilt werden.
Es besteht ebenfalls ein Widerspruchsrechts der Bür-
ger gegen die Erteilung einer solchen Auskunft welches
durch schriftliche oder persönliche Erklärung gegen-
über der Meldebehörde ausgeübt werden kann.
Es besteht ebenfalls ein Widerspruchsrecht gegen die
Erteilung von Melderegisterauskünften, die erkennbar
für Zwecke der Direktwerbung angefordert werden.
Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmate-
rial über Tätigkeiten in den Streitkräften übermittelt die
Meldebehörde dem Bundesamt für Wehrverwaltung
jährlich bis zum 31.03. folgende Daten zu Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im Folgejahr voll-
jährig werden:  
Familienname, Vorname, gegenwärtige Anschrift 
soweit die Betroffenen nicht widersprochen haben.
Das Widerspruchsrecht kann durch schriftliche oder




Information zur Berücksichtigung von Heirat, Ge-
burt und Kirchenaustritt beim Lohnsteuerabzug
Damit verschiedene Lebenssachverhalte beim Lohn-
steuerabzugsverfahren berücksichtigt werden können,
müssen sie in der ELStAM-Datenbank elektronisch ge-
speichert werden.
Bitte beachten Sie dabei folgendes:
- Die Meldebehörde übermittelt automatisch den
geänderten Lebenssachverhalt (Geburt eines Kin-
des, Eheschließung, Kirchenaustritt) an die Finanz-
verwaltung zur Speicherung in der ELStAM-Daten-
bank.
- Nimmt Ihr Arbeitgeber bereits am ELStAM-Verfahren
teil, erhält er grundsätzlich automatisch eine Infor-
mation über die Änderung für Ihre Lohnsteuerab-
zugsmerkmale.
- Sollte Ihr Arbeitgeber noch nicht am elektronischen
Verfahren teilnehmen (hierüber gibt das Lohnbüro
Auskunft) wenden Sie sich bitte unter Vorlage der
betreffenden Unterlagen (Geburtsurkunde vom Kind,
Eheurkunde, Kirchenaustrittserklärung) an Ihr Fi-
nanzamt. Das Finanzamt empfiehlt zur Vermeidung
langer Wartezeiten die Nutzung des Postweges und
kann Ihnen dann einen Ausdruck Ihrer aktuellen
Lohnsteuerabzugsmerkmale zur Vorlage beim Ar-
beitgeber zusenden.
- Bei Eheschließung wird nach Übermittlung des Hei-
ratsdatums automatisch für beide Ehegatten die
Steuerklasse IV vergeben. Wünschen Sie eine ande-
re Steuerklassenkombination ist ein schriftlicher An-
trag erforderlich. Benutzen Sie hierfür den Vordruck
„Antrag auf Steuerklassenwechsel bei Ehegatten“.
- Für den Kontakt mit dem Finanzamt benötigen Sie
Ihre Identifikationsnummer bzw. die Ihres Kindes.
- Bei Unstimmigkeiten mit dem geänderten Lebens-




FENSTER • TÜREN • WINTERGÄRTEN • ROLLLÄDEN
SONNENSCHUTZTECHNIK • TORE • MARKISEN
VORDÄCHER • INSEKTENSCHUTZELEMENTE
• ALLES AUS EINER HAND •
Alte Straße 30  ·  04651 Bad Lausick  OT Buchheim
Tel.: 034345 / 2 11 66 und 5 57 95   ·   Fax: 034345 / 2 27 77
Funk: 0172 / 8 02 68 82   ·   www.tischlerei-willy-naumann.de
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Information zur Umstellung des Zahlver-
fahrens auf das neue einheitliche SEPA-
Verfahren
Ab 01. Februar 2014 werden Überweisungen und Last-
schriften nur noch mit international gültigen Konto-
nummern funktionieren - auch innerhalb Deutschlands.
Europaweit gültige Kontonummern und Zahlungsver-
fahren sollen die Abwicklung von grenzüberschreiten-
den Geschäften erleichtern. Der SEPA-Zahlungsraum
besteht aus allen Ländern der Europäischen Union
sowie Island, Liechtenstein, Monaco, Norwegen und
der Schweiz.   
Abgabepflichtige, welche der Gemeindeverwaltung 
Otterwisch eine Einzugsermächtigung erteilt haben,
wurden im Oktober 2013 schriftlich darüber informiert,
dass diese Einzugsermächtigungen in ein SEPA-Last-
schrift-Mandat gewandelt wurden und künftig weiter
genutzt werden. Die Erteilung neuer Einzugsermächti-
gungen ist nicht erforderlich. Bei künftigen SEPA-Last-
schriften, welche die Gemeindeverwaltung Otterwisch
auslöst,  wird mit Belastung Ihres Kontos die Ihnen zu-
gewiesene Mandatsnummer sowie die Gläubiger-
Identifikationsnummer der Gemeinde Otterwisch auf
Ihrem Kontoauszug erscheinen. Somit ist die Belastung
für Sie eindeutig zuordenbar.  
Abgabepflichtige, welche die Begleichung der Grund-
steuer, Hundesteuer, Pacht  u. a. Abgaben durch Über-
weisungen an die Gemeindeverwaltung Otterwisch
tätigen, haben bis zum 31.01.2014 die Wahl, ob sie die
bisherigen, nationalen Überweisungsverfahren mittels
Kontonummer/Bankleitzahl oder bereits das neue
SEPA-Überweisungsverfahren mittels BIC/IBAN nutzen
wollen. Für Ihre Zahlungen verwenden Sie bitte eine der
nachfolgend genannten Bankverbindungen der Ge-
meindeverwaltung Otterwisch.  
Bankverbindung zur Sparkasse Muldental
bisherige Kontonummer: 1 010 001 392, 
Bankleitzahl: 860 502 00
Neu:
BIC-Code: SOLADES1GRM
IBAN: DE51 8605 0200 1010 0013 92
Bankverbindung zur Deutsche Kreditbank AG 
Berlin
bisherige Kontonummer: 1 307 610, 
Bankleitzahl: 120 300 00
Neu:
BIC-Code: BYLADEM1001
IBAN: DE10 1203 0000 0001 3076 10
Bis zum 31.01.2014 sind sowohl Kontonummern und
Bankleitzahlen als auch BIC und IBAN anwendbar.
Kontonummern und Bankleitzahlen verlieren zum
01.02.2014 ihre Gültigkeit.








Die Stadt Bad Lausick handelt als erfüllende Gemeinde im Rahmen
der Verwaltungsgemeinschaft Bad Lausick - Otterwisch
Weihnachtsfeier der Grundschule Otterwisch
Am Mittwoch, 18.12.13, um 17.30 Uhr, findet in der Ballspielhalle Otterwisch unser Weih-
nachtsprogramm mit der Theateraufführung: „Die Schöne und das Biest“ statt. Dazu laden
wir ALLE recht herzlich ein.
Mit diesem Programm wollen wir allen danken, 
die  unsere Schule immer tatkräftig unterstützen. Der Förderverein 
und der Elternrat bieten im Anschluss weihnachtliche Leckereien an.                                                                           
Lehrer, Schüler, Elternrat sowie FÖV der GS Otterwisch
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Spendenaufruf 
Ein neuer Spielplatz für Otterwisch / Investitionen
für den Spielplatz Großbuch
Sport und Spiel im Freien machen großen Spaß und
halten den Körper fit und gesund. Bei schönem Wetter
zieht es nicht nur die Erwachsenen, sondern vor allem
viele Kinder nach draußen an die frische Luft. 
In der Gemeinde Otterwisch  leben derzeit 130 Kinder
im Alter bis zu 16 Jahren. Da ist es wichtig, dass genü-
gend Raum geschaffen wird, in dem sich die Kinder
austoben können und viel Spaß miteinander haben. 
Ein Spielplatz soll nicht nur ein Platz für Kinder sein,
sondern er soll so gestaltet werden, dass sich ver-
schiedene Generationen wohlfühlen können. So ist ge-
plant, nicht nur eine Fläche mit einer neuen Spielanla-
ge bzw. neuen Spielgeräten  zu schaffen, sondern auch
einen Teil der  Fläche mit Sitzbänken als  „Ruhezone“
bzw. „Treffpunkt“ für Eltern und Großeltern zu gestal-
ten. 
Auch an die Kinder in Großbuch soll gedacht werden.
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, dass
ein Teil der Spenden dem Großbucher Spielplatz  für In-
vestitionen zugute kommen soll. 
Da die finanziellen Mittel der Gemeinde sehr be-
schränkt sind, hoffen wir  deshalb  auf eine hohe Spen-
denbereitschaft bei den Einwohnern und Gewerbetrei-
benden der Gemeinde. Wir bitten Sie, uns bei unserem
Spielplatzprojekt finanziell, aber auch mit Sachspen-
den (z.B. Baumaterial) zu unterstützen.   
Selbstverständlich können durch die Gemeindeverwal-
tung entsprechende Spendenquittungen ausgestellt
werden. 
Die Fotos zeigen Möglichkeiten auf, mit welchen Spiel-
geräten der neue Spielplatz gestaltet werden kann.
Spielgeräte als Beispielmodelle:
Bitte unterstützen Sie die Gemeinde bei diesem Vorha-






BLZ 860 502 00
IBAN : DE51 8605 0200 1010 0013 92
BIC: SOLADES1GRM
Für Fragen und Anregungen stehen Ihnen die Mitarbei-
ter der Gemeindeverwaltung gern zur Verfügung.
"Ein bisschen Mama, ein bisschen Papa 
und ganz viel Wunder"
Für die erhaltenen Glückwünsche und Geschenke 
anlässlich der Geburt unseres Sohnes
Luke
möchten wir uns auf diesem Weg
recht herzlich bedanken.
Christine & Patrick Schmitteck
August 2013
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     Kitzscher in der Kirche Stockheim  
 
        
           in der Kirche Großbuch 
 
       
   in der Kirche Stockheim 
  16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
   in der Kirche Otterwisch  
  17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
   in der Kirche Großbuch 
 
     
   in der Kirche Otterwisch 
 
     
   in der Kirche Großbuch 
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Martinsfest am  8.11.2013
Auch in diesem Jahr wurde das  Martinsfest ge-
meinsam vom Förderverein und dem Elternrat der
Grundschule Otterwisch sowie vom Förderverein
der Kindertagesstätte „Sonnenschein“ und den 
Erzieherinnen organisiert.
Bereits am Vormittag wurden 30 Päckchen und 
3 blaue Säcke, gefüllt mit warmer Kleidung, Süßig-
keiten und Spielsachen, in der Schule gepackt, um
die Aktion  „Kinder helfen Kindern“ zu unterstützen.
Um 17:30 Uhr wurde in der vollbesetzten Kirche 
Otterwisch von den Religionskindern der 4. Klasse
die Geschichte des Heiligen Martins als Schatten-
spiel vorgetragen. Gemeinsam mit Frau Ines Rohm
sangen alle Kinder das Martins- und Laternenlied.
Begleitet wurden sie von Herr Wolfgang Fischer
und Frau Sylke Müller auf dem Akkordeon. 
Unsere Pfarrerin Frau Donner sprach den Segen.
Am Ausgang der Kirche konnten sich die Kinder
Martinshörnchen teilen. Ein herzliches Dankeschön
an unsere fleißigen Bäckerinnen Frau Birte Locke,
Frau Gudrun Thomas und Frau Karin Mühlberg. 
Im Anschluss daran startete der Lampion- und
Fackelumzug mit unserem Martinsreiter vornweg.
Ein Dankeschön an Stephanie Zehrfeld.
Ziel war die Grundschule Otterwisch.
Dort warteten auf die Kinder, Eltern, Großeltern,
Verwandten und Bekannten kulinarische Köstlich-
keiten wie diverse Suppen, Leckeres vom Grill,
Obstspieße und vieles mehr. An zwei Feuerstellen
konnte Knüppelkuchen gebacken werden.
Für alle war es ein gelungenes Fest und wir danken
allen Helfen und Sponsoren.
Förderverein und Elternrat Förderverein und Erzieherinnen
der Kita „Sonnenschein“ der Grundschule Otterwisch
Ein großes DANKESCHÖN an die Einwohner von
Otterwisch, Großbuch, Großbardau, Kleinbardau,
Bernbruch, Waldbardau, Stockheim und Stein-
bach, die unsere Altpapiersammlung am 9.11.2013
unterstützten.
Es wurden 13,9 Tonnen Papier gesammelt.
Wir kommen auch im Frühjahr 2014 wieder!
Sportfischerverein Naunhof und Umgegend von 1990 e.V.
Sie haben noch kein passendes Weihnachts-
geschenk?
Verschenken Sie doch einfach ein Stück Natur
und Freizeitspaß.
Ausbildung der zukünftigen Angler in
Naunhof
Am 02. März 2014 beginnt in Naunhof ein Vor-
bereitungslehrgang zur Fischereiprüfung.
In allen Bundesländern und in anderen Staaten
müssen Personen die angeln möchten einen 
Fischereischein vorweisen.
Jeder Lehrgangsteilnehmer der seine Sachkunde
bei der Prüfung erfolgreich nachweisen konnte ist
dann in Besitz des staatlichen Fischereischeines
welcher ein Leben lang, national und international
Gültigkeit hat.
Im Vorbereitungslehrgang der an sechs aufeinan-
der folgenden Sonntagen von 9.30 bis 14.00 Uhr in
der Gaststätte „Sonnenschein“ Naunhof stattfindet
werden die Themenkomplexe Fischkunde, Gewäs-
serkunde, Gesetzeskunde, Gerätekunde, Natur
und Tierschutz sowie praktische Handhabungen
vermittelt.
Alle Interessenten möchten wir auf diesem Weg mit
einem kräftigen „PETRI-HEIL“ zum Lehrgang ein-
laden.
Denn ohne Fischereischein ist das Angeln nicht
möglich!
Anmeldungen für den Vorbereitungslehrgang
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Naturfreunde berichten
Liebe Einwohner !
Nach einem schlimmen Frühjahr  und einem schwieri-
gen Sommer war der Herbst etwas angenehmer.  Das
hoffen wir auch vom kommenden Winter.
Pünktlich im Oktober sind nordische Gänse aber auch
Saatkrähen eingetroffen.
Sicher haben Sie auch schon beobachtet dass nicht
nur Elstern sondern auch Saat- u. Rabenkrähen  die
letzten Walnüsse von den Nussbäumen räumen.
Früh nach Acht fliegen die nordischen Gänse von ihren
Schlafplätzen, meist Tagebauseen, von Südwest bis
Nordwest über Otterwisch, abends geht es etwa gegen
15.30 Uhr dann wieder zurück. 
Von den Kranichen haben wir leider diesen Herbst nicht
viel mitbekommen. Dafür sind Höckerschwäne und
Singschwäne auf den Feldern zu beobachten. 
Die kleineren Vögel dagegen finden nicht viel auf den
Feldern, sie brauchen dringend unsere Hilfe. 
Die Fütterung ist deshalb unbedingt notwendig.
Wer ein paar Haferflocken oder zerstoßene Erdnüsse
unter den Büschen verteilt, der wird auch das versteckt
lebende Rotkehlchen zu Gesicht bekommen. 
Hier auch die Storcharchivdaten von 2013, da viele
keine Möglichkeit haben, diese im Internet zu lesen.
Weißstorch Archivdaten 2013
8.4.2013 Ankunft des Storches.
17.04.2013 Ankunft einer fremden Störchin, er nimmt 
sie an, sie klappern und paaren sich.
Die Störchin mit Ring vom vergangenen 
Jahr findet in Knautkleeberg Quartier.
25.4.2013 Das erste Ei ist gelegt, es folgen noch 
3 Eier. AmselBuntspecht
Stieglitze am Futterspender 
27.05.2013 Ein kleiner Storch schlüpft, einen Tag 
später kommt ein zweiter. Dabei bleibt 
es. Annähernd bis 6. Juni 2013 ist 
schlechtes Wetter, es regnet ununter-
brochen.
05./06. 2013 Die kleinen Störche werden ständig ge-
hudert. Sie wachsen und werden größer.
19.06.2013 Es ist sehr warm, die Störche passen 
nicht mehr vollständig unter das Gefie-
der. Gewitter und Wetterwechsel – die 
Nächte werden kälter.
22.6.2013 Versuchte Fütterung der Jungen durch 
die Storcheneltern.
Danach fällt leider noch die Kamera aus.
25.06.2013 Ein kleiner Storch liegt regungslos im 
Nest, der zweite bewegt sich noch.
26.6.2013 Beide kleinen Störche sind tot.
26.06. – Die alten Störche passen auf die toten
04.07. 2013 Jungen auf, ständig ist einer der beiden 
am Nest.
05.07.2013 Die Störche räumen die leblosen Jungen 
beiseite, an den Rand Ihres Nestes und 
verlassen dieses für einen längeren Zeit-
raum.
07./08. 2013 Ab und zu besuchen die Störche ihr 
Nest. Meist verbringen Sie auch Nächte 
dort.
15.08.2013 Beide Störche sind noch einmal gemein-
sam am Nest, danach ist nur noch ein 
Storch zu sehen.
24.08.2013 Unser Storch besucht sein Nest. Danach 
Abflug nach Afrika.
Herzlichen Dank an alle, die unsere Arbeit unterstützen,
die Natur helfen zu schützen und auch unsere Vögel
nicht vergessen.
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und
ein gesundes Neues Jahr 2014.
Elida Buchholz
Ortsgruppe des BUND Otterwisch
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Hallo!!!  Wir sind die „wilden
Otter“, der Fußballnachwuchs
im Otterwischer Sportverein.
Dieser Name passt gut zu uns, denn wild
sind wir wirklich und in unserem Verein
dürfen wir das auch sein – zumindest auf
dem Spielfeld. 
Daheim im Verein - sind wir am liebsten auf unserem
Sportplatz, den wir  „OSV-Arena“ nennen.
E-Junioren 2013/2014 mit Trainer Klaus Marx (re.) und 
Co-Trainer Rachid El Achab (li.) 
Mit viel Geduld, starken Nerven und Spaß am Fußball hat
Klaus Marx als erfahrener Trainer Ende 2010 begonnen,
den Nachwuchsfußball im Ort wieder aufleben zu lassen.
„Das ist die wildeste und verrückteste Truppe, die ich je
trainiert habe.“ so der Trainer selbst… als er damals mit
13 fußballbegeisterten Kindern hier neu anfing. 
Mittlerweile spielen 26 Nachwuchskicker (Tendenz weiter
steigend) aus Otterwisch, Großbuch, Großbardau und
Steinbach gemeinsam. Der Kader, der sowohl aus Jungen
als auch Mädchen besteht, verteilt sich  auf zwei Mann-
schaften: die E-Junioren im Alter zwischen 8 und 11 Jah-
ren und die F-Junioren mit Kindern zwischen 5 und 8 Jah-
ren. Beide Teams kämpfen in der Muldentaler Kreisliga B
um Siege und gute Tabellenplätze. Das gelingt nach den
ersten beiden harten „Lehrjahren“  immer besser. 
Erfolgreiche, spannende und vor allem torreiche Spiele lie-
gen seit Beginn der neuen Saison schon hinter uns. Die E-
Junioren hatten gleich am 1. Spieltag der Saison
2013/2014 den Vorjahres-Staffelsieger aus Regis-Breitin-
gen zu Gast. Nach einer temporeichen und taktischen
Klassepartie fuhren die Gäste dann geschlagen mit 6 : 5
nach Hause. 
Beeindruckend auch der Auswärtssieg im Derby am
13.10.2013 zwischen dem SV 1863 Belgershain und dem
OSV, welches die F-Junioren durch super Kampf- und
Teamgeist mit 1:2 für sich entschieden haben. 
Die jüngeren Jahrgänge der F-Junioren, die ihre ersten 
Erfahrungen unter der Leitung von Jürgen Weinert als
Coach sammelten, werden seit Beginn der neuen Saison
von Patrick Frauendorf trainiert. Als selbst Aktiver im Ot-
terwischer Herrenfußball, hat er alle Hände bzw. Füße voll
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zu tun die Kleinsten „Bambini“ an den Fußball heran zu
führen und gleichzeitig die Älteren der „F-Stamm-Mann-
schaft“ für den Liga-Spielbetrieb fit zu halten. Während
die E-Junioren seit Beginn der Saison Rachid El Achab als
Co-Trainer zur Unterstützung von Klaus Marx gewinnen
konnten, gibt es bei den jungen „wilden Ottern“ noch kei-
nen entsprechenden Assistenten. Das wäre aber wün-
schenswert, um alle Kinder auch weiterhin alters- und leis-
tungsgerecht  trainieren zu können. Daher sind alle, die
den OSV in seiner Nachwuchsarbeit unterstützen möch-
ten und können, herzlich willkommen.
Zurzeit haben sich die F-Junioren  in der Staffel Mitte-
West einen guten 7. Tabellenplatz erkämpft und wollen
nach der Winterpause weiter nach vorn angreifen. Die 
E-Junioren überwintern wahrscheinlich auf einem hervor-
ragenden 3. Platz in der Süd-Staffel und haben sich für die
Rückrunde vorgenommen, diesen zu verteidigen!  
Es bleibt also super spannend. Und jeder der als Zu-
schauer die Heimspiele der „wilden Otter“ schon einmal
verfolgt hat, weiß was gemeint ist. Denn die Zeiten als 
„Tabellenschlusslichter“ sind vorbei und man spielt gut &
vorn mit.
Der OSV ist nicht nur glücklich über die positive Entwick-
lung des eigenen Fußballnachwuchses, sondern freut sich
sehr, dass sich für die „wilden Otter“ mehr und mehr
Sponsoren finden. Denn die Kinder wachsen nun mal aus
ihren Sachen raus und Neues muss her! 
So finanzierte die Firma Bau Hagemann aus Otterwisch
einen schicken neuen Trikot-Satz für die F-Junioren und
einen Satz neuer Trainingsbälle kam sowohl von der Firma
Jens Steinbach als auch von der Postbank. 
F-Junioren 2013/2014 
Die E-Junioren erhielten unerwartet Unterstützung aus der
Ferne. Ihr Sponsor, Armin Zeder, Inhaber der NOSAG AG
aus der Schweiz, stattete die Mannschaft mit coolen
neuen Trainingsanzügen aus. Einen neuen Trikot-Satz
spendiert noch die Firma baufeld® aus München. 
Bei allen Sponsoren und Unterstüt-
zern möchten wir uns an dieser Stel-
le ganz herzlich bedanken, wün-
schen allen eine besinnliche Weih-
nachtszeit und hoffen, ihr bleibt auch
im neuen Jahr 2014 weiter mit uns
am Ball! 
„Für Fair Play & Spaß am Fußball“
Eure „wilden Otter“
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Im Grunde sind es immer 
die Verbindungen mit Menschen, 
die dem Leben seinen Wert geben.
(Humboldt)
Wir wünschen 
Ihnen zu Weihnachten 
besinnliche Stunden 
im Kreis Ihrer Familien 
sowie Gesundheit 
im neuen Jahr.




"Auch aus Steinen, die uns in den Weg gelegt
werden, kann man schönes bauen"
Das Jahr 2013 neigt sich schon wieder dem
Ende zu! 
Ich könnte jeden Tag sagen, man wie die
Zeit vergeht oder gar ein Tag, der ist ein-
fach vorbei!
Man sagt ja immer, man sollte jeden Tag so leben
als wenn es der Letzte wäre!
Doch es ist einfacher gesagt als getan. Dieses Jahr, 
obwohl es rasend verging, habt ihr Kunden oder
auch Neukunden uns begleitet. Auch ihr  3, An-
nett, Doris und Stephanie habt euren Teil dazu
beigetragen, dass unsere Kunden uns immer wie-
der besuchen und mit toller Frisur unseren Salon
verlassen! 
Dafür ein herzliches Dankeschön !
Ich, Katharina Kauerauf-Keller möchte Ihnen
hiermit eine wirklich besinnliche Weihnachtszeit
und für das kommende Jahr ganz viel Glück und
vor allem Gesundheit wünschen!
PS: Seit Oktober 2013 verschönert immer 
montags Kosmetikerin Manuela Knorr 
Ihr Gesicht in unseren 4 Wänden! 
Termine erhalten Sie unter: 0173-3727039 oder 
demnächst auch bei uns im Salon. 
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Glühwein an der Feuerschale
Die Kameraden und Kameradinnen
der FFW Otterwisch und die Mitglieder
des Fördervereines
laden zum Glühweintrinken und geselligem
Beisammensein an der Feuerschale
am 18.01.2014 ab 17.00 Uhr  
am Gerätehaus der FFW Otterwisch
er cht herzlich ein.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Aus organisatorischen Gründen findet
kein Verbrennen von Tannenbäumen statt.
Wir wärmen uns an einem schönen
Holzfeuer auf.
Bitte bringen Sie daher keine
Weihnachtsbäume mit.
FFW Otterwisch / Förderverein der FFW
Otterwisch
Ein frohes und gesundes
Weihnachtsfest und alles
Gute im neuen Jahr
wünscht unseren werten
Verpächtern und Kunden
Ihr Landwirtschaftsbetrieb Volker Rein
Ich wünsche Ihnen ein besinnliches
und freudenreiches Weihnachten mit
vielen schönen Stunden und ein rau-
schendes Fest zum Jahreswechsel!
Viele schöne Ereignisse, Freude,
Glück und Gesundheit sollen Sie
durch das Jahr 2014 begleiten.
Ich freue mich auf eine
weiterhin gute Zusammen-
arbeit und viele hungrige
Kunden.
Annett Holzbrecher
Wir wünschen allen unseren
Kunden ein glückliches
Weihnachtsfest sowie ein
unfallfreies neues Jahr 2014.
Fahrschule F. Beuth, Otterwisch
Neuer Fahrschulkurs
in den Winterferien !
Die Tage werden kürzer, die Nächte werden
kälter und ein für uns aufregendes Jahr
neigt sich nun zum Ende.
Ich wünsche meiner Kundschaft besinnliche
Weihnachtsfeiertage und ein gesundes neues
Jahr 2014.
Bedanken möchte ich mich
bei meiner Familie für
die super Unterstützung,
ohne euch wäre so viel
nicht möglich.
Vielen Dank.
Genießen Sie die Feiertage
im Kreise Ihrer Lieben.
Annes Getränkeoase
Anne Schreiber
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Besinnliche Lieder, manch´ liebes 
Wort.
Tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.
Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.
Der Geist der Weihnacht liegt in 
der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.
Wir wünschen Euch zur 
Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!
(Unbekannt)
LW / H&B Denis Hagemann
Hauptstr. 43 ~ 04668 Otterwisch 
Tel.: 034345 54507 Fax: 034345 91450
E-Mail: Denis.Hagemann@t-online.de
Am Himmel leuchten hell die Sterne,
Glocken läuten in der Ferne.
Die Herzen werden weich und weit,
denn es ist wieder Weihnachtszeit!
In der Küche brutzeln Braten,
die Kleinen können´s  kaum erwarten,
die Geschenke auszupacken.
Die Bratäpfel im Ofen knacken.
Voller Duft und Heimlichkeit,
wünsch´ ich euch diese Weihnachtszeit!
Wir möchten uns recht herzlich bei 
unseren Eltern  für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
Unser Dank gilt vor allem  unseren
Sponsoren und allen Helfern, 
die uns das ganze Jahr unterstützen. 
Wir wünschen Ihnen eine 
schöne besinnliche 
Weihnachtszeit 
und einen guten Start 
ins neue Jahr.
Die Kinder und Mitarbeiter 
der Kita „Sonnenschein“




Weihnachten ist nicht nur
eine besinnliche Zeit in der wir über
die Geschichte nachdenken,
sondern auch über all die Menschen,
die uns besonders nahe standen
oder von denen wir
etwas lernen konnten.
An Weihnachten einfach mal all jenen
Danke sagen, die uns begleitet und
unterstützt haben, ist ein besonderes
Weihnachtsgeschenk.
Wir wünschen all unseren Mitarbeitern
und Verpächtern ein fröhliches und auch
besinnliches Weihnachtsfest und einen
guten und gesunden Start
in das neue Jahr.
Jens Ledig Dirk Dietze
Agrargenossenschaft
Otterwisch e.G.
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Öffnungszeiten zu Weihnachten und Silvester
in Otterwisch
Montag, 23.12.2013 8°° - 18°° Uhr
Dienstag, 24.12.2013 8°° - 12°° Uhr
Freitag, 27.12.2013 8°° - 18°° Uhr
Samstag, 28.12.2013 8°° - 12°° Uhr
Montag, 30.12.2013 8°° - 18°° Uhr
Dienstag, 31.12.2013 8°° - 12°° Uhr
Donnerstag, 02.01.2014 8°° - 18°° Uhr
Freitag, 03.01.2014 8°° - 18°° Uhr
Samstag, 04.01.2014 8°° - 11°° Uhr
Angebot vom 16.12.2013 – 31.12.2013
Fleischsalat 100g 0,72 €
Wildsalami 100g 2,42 €
Weißwürste 100g 0,83 €
Weihnachtssalami 100g 2,30 €
Pfefferbeißer 100g 1,47 €
Kalbsbraten 100g 1,30 €
Bestellungen nehmen wir gern entgegen.
Denken Sie vor allem an:
4 Wiener Würstchen 4 Schinken 4 Bockwürste 




Landwirtschaftsbetrieb & Direktvermarktung mit Partyservice
Christian Hahn
Firmensitz: Wiesenstraße 6c • 04668 Otterwisch
Tel. 034345 / 559822 • Fax 034345 / 91281 • Funk 0177 / 8405864
e-Mail: info@hofladen-hahn.de
Die Kornähre
Vor Zeiten, als Gott noch selbst auf Erden wandelte, da war die Frucht-
barkeit des Bodens viel größer als sie jetzt ist. Damals trugen die Ähren
nicht fünfzig- oder sechzigfältig, sondern vier-bis fünfhundertfältig. 
Da wuchsen die Körner am Halm von unten bis oben hinauf. 
So lang der Halm war, so lang war auch die Ähre.
Aber wie die Menschen sind, im Überfluss achten sie des Segens nicht
mehr, der von Gott kommt, werden gleichgültig und leichtsinnig.
Eines Tages ging eine Frau an einem Kornfeld vorbei, und ihr kleines
Kind, das neben ihr sprang, fiel in eine Pfütze und beschmutzte sein 
Kleidchen. Da riss die Mutter eine Handvoll Ähren ab und reinigte 
damit das Kleid.
Als der Herr, der eben vorüberkam, das sah, zürnte er und sprach:
„Fortan soll der Kornhalm keine Ähren mehr tragen. Die Menschen sind
der himmlischen Gabe nicht länger wert.“
Die Umstehenden, die das hörten erschraken, fielen auf die Knie und
flehten, dass er noch etwas an dem Halm stehen lassen möchte. 
Auch wenn sie es selbst nicht verdienten doch der unschuldigen Hühner
wegen, die sonst verhungern müssten. Der Herr, der ihr Elend voraussah, 
erbarmte sich und gewährte die Bitte. Also blieb nur noch die Ähre übrig,
wie sie jetzt wächst.
Gebrüder Grimm
Das Jahr 2013 geht zur Ende, ein Jahr welches für uns alle eine 
große Herausforderung war. Für das uns entgegengebrachtes 
Vertrauen, Ihre Treue und die angenehme Zusammenarbeit möchten
wir uns bei unserer Kundschaft, Geschäftspartnern sowie allen
Verpächtern, Freunden und Bekannten herzlichst bedanken.
Gleichzeitig wünschen wir Ihnen und Ihren Lieben eine schöne 
besinnliche Adventszeit, geruhsame Festtage und  




am 8. Dezember 2013 ab 11 Uhr bis ca. 18 Uhr
in Otterwisch beim Landwirtschaftsbetrieb 
Christian Hahn
Betriebsgelände – Wiesenstraße 6 c
e Kutschfahrten
e Streichelzoo
e Marion Jerusel bastelt 
Weihnachtliches mit den Kindern
e 14.30 – 15.30 Uhr Weihnachtsmusik 
mit dem Großbardauer Posaunenchor
e um 15.00 Uhr bringt der Weihnachtsmann 
den Kindern kleine Geschenke
e um 16.00 Uhr wünschen wir gute Unterhaltung 
mit Entertainer Roy Reinker 
e Deftiges vom Grill & Spieß
e Weihnachtsleckereien und Glühwein
e Hausschlachtenes aus unserer Fleischerei
und vieles mehr 
Der Hofladen ist geöffnet!
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Frohe Weihnachten und 
ein Gesundes Neues Jahr 
wünscht der Groitzschverein Otterwisch.
Wir freuen uns auf das 20. Groitzschfest
und euer zahlreiches Erscheinen, 





ich danke Ihnen für Ihr 
Vertrauen, wünsche Ihnen 
frohe Weihnachten im 
Kreise Ihrer Lieben 
und einen guten Start für 2014!





Tel.: 034345 / 5 41 69
Fax: 034345 / 5 28 39
Funk: 0171 / 5 79 25 77
Zusammenkommen ist ein Beginn.
Zusammenbleiben ist ein Fortschritt.
Zusammenarbeiten ist ein Erfolg. 
(Henry Ford)
In diesem Sinne wünsche ich all
meinen Kunden,
Geschäftspartnern und Freunden
eine schöne und 
besinnliche Weihnachtszeit und
einen tollen 




Am Oberteich 3, 04668 Otterwisch
Tel.: 034345-54995 oder 
Funk: 0179-977 29 36 
Danke an all unsere Kunden, 
Geschäftspartner und Freunde.
Danke für die gute und erfolgreiche
Zusammenarbeit.
Danke für Ihr Vertrauen und 
Ihre Treue.
Ein schönes Weihnachtsfest 
und ein  SUPER  Jahr 2014
wünscht 
Sandro Hagemann – 
Bau Hagemann
Am Oberteich 3, 
04668 Otterwisch
Tel.: 034345-54995 oder 
Funk: 0177-8783009
 









 02.12. 17.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent 
    in Großbuch 
 
 08.12. 15.00 Uhr Advent auf dem Pfarrhof Großbardau 
  16.30 Uhr Adventsmusik mit dem Chor in der  
     Kirche Großbardau 
 
 16.12.  17.00 Uhr  Musikalischer Advent in der Kirche  
    Otterwisch 
 
  21.12.  18.30 Uhr  Adventskonzert des Frauenchores  
     Kitzscher in der Kirche Stockheim  
 
 23.12. 19.30 Uhr Weihnachtskonzert mit Annett Kohsek 
           in der Kirche Großbuch 
 
 24.12. 14.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
   in der Kirche Stockheim 
  16.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel  
   in der Kirche Otterwisch  
  17.30 Uhr Christvesper mit Krippenspiel 
   in der Kirche Großbuch 
 
 25.12. 10.30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst 
   in der Kirche Otterwisch 
 
 26.12. 10.30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst 
   in der Kirche Großbuch 
 
 31.12. 17.00 Uhr Andacht zum Jahresende 
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Frau Marga Fiebiger zum 86. Geburtstag
Herr Helmut Lange zum 74. “
Frau Brunhilde Calov zum 77. “
Frau Waltraut Fekete zum 75. “
Herr Horst Lender zum 73. “
Herr Gerd Tämmler zum 72. “
Herr Frank Dietze zum 72. “
Frau Christa Richter zum 76. “
Herr Horst Nadansky zum 74. “
Herr Hans-Joachim Fritzsche zum 73. “
Frau Melanie Mann zum 91. “
Frau Else Pelz zum 77. “
Herr Peter Kauerauf zum 74. “
Frau Dorothea Hoffmann zum 90. “
Herr Werner Theml zum 76. “
Im Monat Dezember gratulieren wir am
03.12. Frau Ruth Frehland zum 86. Geburtstag
05.12. Herr Egon Buchholz zum 73. “
09.12. Frau Johanna Naumann zum 91. “
10.12. Frau Marianne Steudte zum 84. “
10.12. Frau Renate Schönborn zum 72. “
13.12. Herr Rudi Großmann zum 73. “
16.12. Frau Heiderose Riedel zum 70. “
18.12. Herr Siegfried Lennert zum 81. “
19.12. Herr Hans Schiller zum 71. “
21.12. Herr Curt Remler zum 89. “
21.12. Frau Ruth Schwager zum 86. “
25.12. Frau Thea Piecha zum 87. “
26.12. Herr Bernd Oelschlägel zum 71. “
26.12. Frau Christa Tschuschke zum 80. “
26.12. Herr Gunter Pape Selbach zum 77. “
27.12. Herr Herbert Schneider zum 92. “
30.12. Herr Wolfgang Müller zum 74. “
Auch den ungenannten Jubilaren 
übermitteln wir herzliche Grüße.
Im Monat November 
gratulieren wir nachträglich
